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Thema Von An

19.12.2017 - Schlechtes Image der Schrothkur und dementsprechend Oberstaufen aus Jahr 1991 ist immer noch in gewisser Art und Weise vorhanden. 
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Thema Aktualisiertes Ergebnisprotokoll vom 04. Januar 2018 für die Expertengruppen am 19./20. Dezember 2017
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Von



An



PROJECT M



OTM



Ergebnisprotokoll der Expertengruppe „Beherbergungsbetriebe“ Dienstag, den 19.12.17 um 9:00 Uhr TOP 1 Wahl eines Sprechers der Expertengruppe für den weiteren Strategieprozess Sprecher/in: Andreas Reindl, Markus Schratt TOP 2 Aktueller Status Quo des Strategieprozess und Ergebniszusammenfassung  Infragestellung der SchrothKUR als Stärke und Alleinstellungsmerkmal; Ergebnis: lediglich Schroth ist die Stärke und das Alleinstellungsmerkmal, nicht die Kur  Begriff Schrothkur sehr schwammig und schwer greifbar; Ergebnis: Modernisierung des Begriffs  Oberstaufen PLUS wird als zusätzliche Stärke definiert – System „Urlaub ohne Nebenkosten“ als Reisemotiv für Oberstaufen TOP 3 Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes, Erkenntnisse und Schlussfolgerungen Konkretisierung der Aufgaben der Expertengruppe/ Fragen zur Hilfestellung 1. Schritt  Passt der Profilansatz zu den Beherbergungsbetrieben die es heute gibt?  Finden sich die Beherbergungsbetriebe in diesem Profilansatz wieder?  Können die Beherbergungsbetriebe ihre Geschäftsfelder in diesem Profilansatz entwickeln? 2. Schritt (wenn Profilansatz zugestimmt wird)  Was müssen die Beherbergungsbetriebe tun und Profil zu verankert?  Sollte das Alleinstellungsmerkmal in den Beherbergungsbetrieben stärker vertreten und implementiert werden?  Braucht Obertaufen Beherbergungsbetriebe, die weitere Segmente/Themen/Zielgruppen stärker vertreten und ansprechen?  Müssen in den Beherbergungsbetrieben dementsprechend neue Infrastrukturen entwickelt werden?  Was heißen die Werte konkret für die Beherbergungsbetriebe? Beispiel: Kann auch ein 2* Betrieb oder eine FeWo auf dem Bauernhof „erstklassig“ sein? Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes  Infragestellung und Warnung vor dem Begriff Schroth als Kern des Profilansatzes:  Ca. 85% der Gäste machen „normalen“ Urlaub und kommen nicht mit dem Motiv der Schrothkur nach Oberstaufen  Welcher Beherbergungsbetrieb kann mit Blick auf Fachkräfte etc. noch Schrothkur anbieten?  Schlechtes Image der Schrothkur und dementsprechend Oberstaufen aus Jahr 1991 ist immer noch in gewisser Art und Weise vorhanden  Hintergrund, dass die Beherbergungsbetriebe die Verantwortung haben, die Betten zu füllen, der Ort mit und von Gästen lebt und auch weitere Leistungsträger (Einzelhandel, Gastronomie, etc.) davon profitieren  Vorschlag: „Gesundheit“ als Kern des Profilansatzes, welcher von mehreren Beherbergungsbetrieben vermarktet werden kann







   



  



Datum



Seite



16.01.2018



2



Klarstellung: Profilansatz ist für Tourismusstrategie, nicht für Markenstrategie, diese folgt in einem anschließenden Prozess  Mit Blick auf die Marke: Marke wird nur dann eine Marke, wenn Sie die Nummer 1 in einem Thema ist und Beliebtheit mit Profilstärke erzielt, die unvergleichlich ist (Markenpotenzial Oberstaufen: Schroth) Kern des Profilansatzes ist nicht die Schrothkur, sondern das Alleinstellungsmerkmal Schroth (Ergebnis der 1. Strategiesitzung) Klare Zustimmung: „Schroth(-kur)“ muss entstaubt/modernisiert/... werden (Produkt und Name) Wenn Schroth als Profilspitze bleibt, muss den Bürgern und Leistungsträgern die Angst genommen werden, dass andere wichtige Themen vernachlässigt werden Formulierung der Stärken (Gesundheit, Familie und Heimat) wird von Gruppe zugestimmt, aber „Wovon lebt der Ort“?; Ergebnis: Familie als Zielgruppe, Lebensfreude als zusätzliche Stärke  Lebensfreude klar abgegrenzt von Jungesellenabschieden, „Partyurlaubern“, etc. Weitere Vorschläge für Themen: Tagungen und Incentives Weitere Vorschläge: Aufhänger: „Oberstaufen – eine gesunde Heimat“ Ideensammlung weitere Werte:  prickelnd  geheimnisvoll  sportlich  aktiv  innovativ



Abbildung 1: Profilansatz Oberstaufen – 1. Entwurf



Abbildung 2: Profilansatz Oberstaufen - Weiterentwickelter Entwurf



Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Klare Zustimmung: Entwicklung der Strategie muss Zukunft fokussieren  Der Prozess bis April kann keine fertige Tourismusstrategie erzielen, bis zu diesem Zeitpunkt kann der Grundstein gesetzt werden. Das Konzept stellt den Rahmen für die Weiterentwicklung dar  Prozess der Entwicklung einer Tourismusstrategie benötigt mehr Zeit, um ein qualitativ hochwertiges und zielorientiertes Ergebnis zu entwickeln  Maßnahme: Für die zukünftige Entwicklung wird um weitere, regelmäßige Sitzungen der Experten und dauerhafte Beteiligung der Bürger gebeten
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Voraussetzung: „lebendige, gelebte Kultur“, Engagement und Unterstützung der Bürger und Leistungsträger



Aufgabe für nächste Expertengruppe: Was sind mit Blick auf den Profilansatz unsere vordringlichsten Aufgaben im Expertenthema? Wie können diese konkret angepackt und umgesetzt werden?



Fazit  Schroth als Alleinstellungsmerkmal Oberstaufens muss modernisiert werden  Infragestellung, ob Schroth Kern des Profilansatzes von Oberstaufen sein sollte  Profilkern darf Stärken und andere wichtige Themen nicht in den Hintergrund stellen oder vernachlässigen  Stärken Oberstaufens sind: Gesundheit, Heimat und Lebensfreude – Familie sollte eine Zielgruppe sein  Werte sind passend, aber können ergänzt werden (prickelnd, innovativ, aktiv, …)  Tourismuskonzept muss kontinuierlich weiterentwickelt werden, Expertengruppen sollten auch im Nachgang tagen und das Konzept gemeinsam weiterentwickeln
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Ergebnisprotokoll der Expertengruppe „Infrastruktur und Freizeiteinrichtungen“ Dienstag, den 19.12.17 um 13:00 Uhr TOP 1 Wahl eines Sprechers der Expertengruppe für den weiteren Strategieprozess Sprecher/in: Thomas Kastl , Heidi Köberle (Vertreterin) TOP 2 Aktueller Status Quo des Strategieprozess und Ergebniszusammenfassung  Infragestellung der Schrothkur als Fokus mit Blick auf Vergangenheit (Image, versäumte Weiterentwicklung, etc) 



Fragstellungen: Warum etabliert sich die Schrothkur als Thema nicht? Kann sich das Thema Schroth auch als Profilspitze unterordnen? Was kann getan werden, damit das Thema Schroth heute wieder angenommen wird? Wie verjüngen wir die Gäste der Schrothkur? Muss der Name oder sogar das Produkt modernisiert und verjüngt werden?



TOP 3 Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes, Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Diskussion findet auf Basis des in Expertengruppe „Beherbergungsbetriebe“ weiterentwickelten Entwurf des Profilansatz statt Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes  Schroth sollte nicht Kern des Profilansatzes sein, vielmehr die drei genannten Stärken  Schrothkur ist nur ein „Bonus“, den keine andere Destination zu bieten hat, aber nicht der Kern Oberstaufens  Fragestellung: Braucht Oberstaufen ein Alleinstellungsmerkmal oder reicht Kernkompetenz?  Ein Alleinstellungsmerkmal sollte ein Produkt/Thema sein, welches verkaufbar ist  „Es kann nur ein Produkt im Schaufenster stehen“ – das Produkt muss Menschen anlocken. Die Vielfalt und weitere Produkte werden dann erst sichtbar; Ergebnis: Schroth kann zwei Funktionen haben: Produkt und Profil  Schroth bzw. die Schrothkur verankert die (medizinische) Gesundheitskompetenz in Oberstaufen  Klare Zustimmung: „Schroth(-kur)“ muss entstaubt/modernisiert/... werden (Produkt und Name)  Die Stärken sind vielmehr der Markenkern, der die Basisqualität Oberstaufens darstellt – diese zeichnet Oberstaufen, aber stellt kein Unterscheidungsmerkmal zu anderen Destination dar  Auch Basisqualität sollte höher als die der Wettbewerber sein  Formulierung der Stärken (Gesundheit, Lebensfreude und Heimat) wird von der Gruppe zugestimmt  Stärken hängen stark mit Profilspitze, aber auch mit den Themen und Angeboten zusammen, Tabelle (Abbildung 5) zeigt beispielhaft, welche Relevanz die Stärken für die jeweiligen Themen haben können  Formulierung der Werte wird von Gruppe zugestimmt  Infragestellung der Darstellungsweise: Vorschlag Abbildung 4 als Haus (Werte=Fundament; Stärken=Säulen, Kernkompetenz=Dach)  Weitere Vorschläge für Themen: Mountainbike und Rad (Zusatz OTM: im Juni Mountainbike Kongress im Kurhaus und im April Exkursion „Mountainbike im Schwarzwald“)  Ideensammlung weitere Werte:  innovativ



Abbildung 3: Profilansatz Oberstaufen - Weiterentwickelter Entwurf



Datum



Seite



16.01.2018



5



Abbildung 4: weiterer Vorschlag Profilansatz



Abbildung 5: Relevanz der Stärken auf Themen und Angebote



Beiträge auf Beteiligungsplattform  Thema Rad/ Mountainbike: aktuell in Deutschland rechtlicher Rahmen (Haftpflicht,etc.) nicht gegeben, viele externe Einflussfaktoren, aber 2018 Mountainbike Kongress und Exkursion  Thema Kinderprogramm: viele Versuche (Alternativprogramm, Schlechtwetterprogramm, etc.) in Vergangenheit gestartet, aber von OTM abgelehnt und abgeblockt, dementsprechend auch von Gästen  Thema: Aussichtsplattform: Schaffung einer Aussichtsplattform im Ort – erster Ansatz: NagelfluhLounge am Kurpark Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Der Prozess bis April kann keine fertige Tourismusstrategie erzielen, bis zu diesem Zeitpunkt kann ein Ansatz entwickelt werden. Das Konzept stellt den Rahmen für die Weiterentwicklung dar.
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Prozess der Entwicklung einer Tourismusstrategie benötigt weitere Sitzungen der Expertengruppen und dauerhafte Beteiligung der Bürger und Leistungsträger, um eine erfolgreiche Tourismusstrategie zu entwickeln Modernisierung der Schrothkur als Produkt und Profilspitze Wunsch der Gruppe: neutrale und starke OTM, die offen für Ideen, Vorschläge, Anmerkungen und Kritik ist – Tourismusstrategie muss von Bürgern, Leistungsträger und der OTM gemeinsam entwickelt werden, die OTM muss die Strategie danach „in die Welt tragen“  Rückmeldung OTM: Strukturen schaffen, um miteinander zu reden und gemeinsam zu gestalten. Klare Zustimmung und Definition der Gäste hinsichtlich der Zugänge zum Gesundheitstourismus: Reisemotiv „Sorgenfreier Urlaub“ wird für Oberstaufen ausgeschlossen, Motiv 4 „Reisen aus medizinischen Gründen“ sind Gäste die die klassische, strenge Schrothkur durchführen, des weiteren hat Oberstaufen Gäste mit Reisemotiv 1 „Urlaub mit gesunden Mehrwerten“ und 3 „Reisen zur Erhaltung und Verbesserung von Gesundheit und Leistungsfähigkeit“



Aktuelles „Profitcenter“



Potenzial Aufgabe für nächste Expertengruppe: Was sind mit Blick auf den Profilansatz unsere vordringlichsten Aufgaben im Expertenthema? Wie können diese konkret angepackt und umgesetzt werden?



Fazit  Infragestellung ob Schroth, als USP, Kern des Profilansatzes von Oberstaufen sein sollte oder eher die Stärken den Profilkern darstellen  Die qualitativ hochwertige (medizinische) Gesundheitskompetenz inklusiver der Schrothkur muss erhalten bleiben aber überarbeitet und modernisiert werden  Tourismuskonzept muss kontinuierlich weiterentwickelt werden, Expertengruppen sollten auch im Nachgang tagen und das Konzept gemeinsam weiterentwickeln  Werte sind passend, aber können um den Wert „innovativ“ ergänzt werden  Tourismuskonzept muss kontinuierlich weiterentwickelt werden, Expertengruppen sollten auch im Nachgang tagen, Bürger sollten sich beteiligen, um das Konzept gemeinsam weiterzuentwickeln
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Ergebnisprotokoll der Expertengruppe „Einzelhandel und Gastronomie“ Dienstag, den 19.12.17 um 15:30 Uhr TOP 1 Wahl eines Sprechers der Expertengruppe für den weiteren Strategieprozess Sprecher/in: Armin Hollweck, Helen Stromberg TOP 2 Aktueller Status Quo des Strategieprozess und Ergebniszusammenfassung  Klare Zustimmung: „Schroth(-kur)“ muss entstaubt/modernisiert/... werden (Produkt und Name)  Klare Abgrenzung von Jungesellenabschieden, die ausfällig werden, jedoch für „Partygäste“ – Gäste die Spaß haben wollen. Daher kommen sehr viele Gäste nach Oberstaufen.  Was Oberstaufen ausmacht ist eine sehr gute Gastronomie, Hotellerie, Abend- und Eventlokale und der Einzelhandel TOP 3 Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes, Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Diskussion findet auf Basis des in Expertengruppe „Beherbergungsbetriebe“ weiterentwickelten Entwurf des Profilansatz statt Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes  Schrothkur ist Alleinstellungsmerkmal, aber mit verstaubten Eindruck, Wort „Kur“ wirkt abschreckend (Rückmeldung von „Schrothlern“ sehr positiv – moderner als früher)  Profil der Schrothkur sollte geöffnet werden „sanfte Schrothkur“ stärker im Bereich Wellness – auch Thema Sport ist passend unter dem Oberbegriff Schroth  Schroth im Kontext Gesundheit kann in vielen Bereichen implementiert werden (Ernährung – Berghütten, Ruhepunkte, Kraftorte, Aussichtspunkte, etc.)  Der Sinn der klassischen Schrothkur darf aber nicht verwässern oder verloren gehen  Schrothkur bringt (medizinische) Gesundheitskompetenz und Oberstaufen zeichnet sich mit der Schrothkur für Qualität, Ehrlichkeit, Authentizität und Nachhaltigkeit aus  Schroth stellt das alleinstellende Produkt dar, welches als Qualitätsprodukt Gäste locken muss  Die Themen und Angebote Oberstaufens müssen auf die Stärken abgestimmt werden, auch die Schrothkur bzw. Schroth muss auf andere Themen abgestimmt werden  Stärken hängen stark mit Profilspitze aber auch mit den Themen und Angeboten zusammen, Tabelle (Abbildung 5) zeigt beispielhaft welche Relevanz die Stärken für die jeweiligen Themen haben können  Infragestellung und Warnung vor dem Begriff Schroth als Werbemittel (schlechtes Image von 1991, etc.); Ergebnis: Schrothkur muss als modernes, zukunftsfähiges Leitprodukt weiterentwickelt werden  Äußerung von Bedenken vor Hindernissen wie Fachkräftemangel, etc.  Tourismuskonzept und Ortsentwicklung müssen verzahnt werden, damit ein Gesamtgefüge entsteht, von dem alle Leistungsanbieter profitieren aber auch alle Leistungsanbieter und Bürger an einem Strang ziehen – Gemeinsam, miteinander in die gleiche Richtung gehen.  Infragestellung der Darstellungsweise: Vorschlag Erweiterung und Ergänzung des Vorschlags auf Expertengruppe „Infrastruktur und Freizeiteinrichtungen“ (Werte=Fundament; Stärken=Säulen, USP unter der Kernkompetenz Gesundheit=Dach), weitere Möglichkeit Oberstaufen=Dach (Vielseitig- und Vielfältigkeit)  Formulierung der Stärken (Gesundheit, Lebensfreude und Heimat) wird von der Gruppe zugestimmt
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Profilansatz muss generationsübergreifend Akzeptanz finden und nicht nur für Gäste, sondern auch für Einheimische funktionieren. Einheimische müssen Werte ebenfalls spüren und erleben können Formulierung der Werte wird von Gruppe zugestimmt Ideensammlung weitere Werte:  persönlich



Abbildung 3: Profilansatz Oberstaufen - Weiterentwickelter Entwurf



Abbildung 4: weiterer Vorschlag Profilansatz



Abbildung 5: Relevanz der Stärken auf Themen und Angebote



Beiträge auf Beteiligungsplattform  Thema Supermarkt: Kommentar wird von Expertengruppe nachvollzogen, jedoch ist dies Thema für Ortsentwicklung und nicht das Tourismuskonzept  Thema Zweitwohnungsbesitzer: mit Blick auf die Daten der letzten Jahre ist die Entwicklung rückgängig
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Thema Leerstand: sollte mit Hilfe diverser Maßnahmen komprimiert werden (Bsp. Leerstand kurzfristig/temporär für Ausstellungen etc. nutzen) Thema Zustand der Häuser: generell Erhaltung sehr teuer, früher: Topf von der Gemeinde zur Unterstützung der Renovierung von Häusern besonders im Ortskern



Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Weitere wichtige Themen neben der Schrothkur dürfen nicht vernachlässigt werden  Modernisierung der Schrothkur als Produkt und Profilspitze  Prozess der Entwicklung einer Tourismusstrategie benötigt weitere Sitzungen der Expertengruppen und dauerhafte Beteiligung der Bürger und Leistungsträger, um eine erfolgreiche Tourismusstrategie zu entwickeln  Mit Blick auf Dynamik des Tourismus, Trends, veränderte Herausforderungen, etc. benötigt Konzept auch im Nachgang eine Weiterentwicklung  Konkreter und regelmäßiger Dialog und Abstimmung unter den Leistungsträgern (Öffnungszeiten, etc.)  Klare Zustimmung und Definition der Gäste hinsichtlich der Zugänge zum Gesundheitstourismus: Reisemotiv „Sorgenfreier Urlaub“ wird für Oberstaufen ausgeschlossen, Motiv 4 „Reisen aus medizinischen Gründen“ sind Gäste, die die klassische, strenge Schrothkur durchführen, des weiteren hat Oberstaufen Gäste mit Reisemotiv 1 „Urlaub mit gesunden Mehrwerten“ und 3 „Reisen zur Erhaltung und Verbesserung von Gesundheit und Leistungsfähigkeit“



Aktueller „Profitcenter“



Potenzial Aufgabe für nächste Expertengruppe: Was sind mit Blick auf den Profilansatz unsere vordringlichsten Aufgaben im Expertenthema? Wie können diese konkret angepackt und umgesetzt werden?



Fazit  Lifestyle, Lebensfreude, Spaßfaktor und Gesundheit sind die wichtigsten Punkte für Oberstaufengäste  Die Schrothkur muss modernisiert und im Profil geöffnet werden, sodass auch sanfte Produkte auf Basis der vier Schroth’schen Säulen entwickelt und in allen Bereichen implementiert werden können
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Schroth muss ein modernes, zukunftsfähiges Leitprodukt für Oberstaufen werden Der Sinn und die Gesundheitskompetenz im Rahmen der Schrothkur darf nicht verloren gehen Werte sind passend, aber können um den Wert „persönlich“ ergänzt werden Tourismuskonzept muss kontinuierlich weiterentwickelt werden, Expertengruppen sollten auch im Nachgang tagen, Bürger sollten sich beteiligen, um das Konzept gemeinsam weiterzuentwickeln Tourismuskonzept muss sowohl für Gäste als auch für Einheimische erarbeitet werden Im Nachgang muss das Tourismuskonzept beispielsweise mit der Ortsentwicklungsstrategie verzahnt werden



Anhang: Expertengruppe „Einzelhandel und Gastronomie“ Die Expertengruppe hat nach dem offiziellen Termin der Expertengruppe eine weitere interne Sitzung ohne PROJECT M und OTM durchgeführt und bittet das Resümee zu veröffentlichen: (Email Armin Hollweck, 11.01.2018 – original Dokument ohne Änderungen übernommen) Unser Resume: Was macht Oberstaufen aus? Sehr gute Gastronomie, Hotellerie, Abend- und Eventlokale und Top Einzelhandel! Leben und Leben lassen als Lebensgefühl! Lifestyle, Lebensfreude, Spaßfaktor und Gesundheit sind die wichtigsten Punkte für OberstaufenGäste Somit wäre unser „Haus“ so gebaut: Dach: Lebensfreude und Lifestyle Säulen: - Heimat (mit Landschaft und Einheimischen,



Ortskern: „fußläufig“ alles bequem zu Fuß



erreichbar, stärkere Integration der Gaststätten und Geschäfte der Filialen . Das Miteinander pflegen, zusammen stark auftreten und Gemeinschaft statt Konkurrenz pflegen.. ) - Gesundheit ( unter dem Begriff Gesundheit dann Schroth angesiedelt)



Weitere Sitzungen und Zusammenkünfte sind auch nach der Entwicklung des Tourismuskonzeptes erwünscht Schrothkur ist zwar Alleinstellungsmerkmal, aber über 80% der Gäste sind keine Schrothgäste, somit Schrothkur modernisieren, auch als Alleinstellungsmerkmal vermarkten, jedoch auf andere Schwerpunkte setzen. Jedoch müssen alle Betriebe die Schrothkur durchführen können, momentan können wegen Packermangel, nur wenige Betriebe die Schrothkur korrekt durchführen. Dies Problem sollte angegangen werden, ansonsten gibt es im Schrothkurort Oberstaufen bald nur noch wenige, große Betriebe, die die Kur durchführen können. Unsere Gruppe würde wie bereits erwähnt Lebensfreude und Lifestyle als wichtigste Punkte, als Dach ansehen! Konzentration auf andere Begriffe, wie Lebensfreude + Gesundheit+ Werte, Familie , Persönlichkeit und Heimat
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Ergebnisprotokoll der Expertengruppe „Schrothkur und Gesundheit“ Mittwoch, den 20.12.17 um 9:00 Uhr TOP 1 Wahl eines Sprechers der Expertengruppe für den weiteren Strategieprozess Sprecher/in: Sandra Henne, Andrea Wirrwitz-Bingger (Vertreterin) TOP 2 Aktueller Status Quo des Strategieprozess und Ergebniszusammenfassung  Klare Zustimmung: Schroth(-kur) ist Alleinstellungsmerkmal in Oberstaufen  Kur ist gefragter denn je, es liegt nur an unterschiedlichen Interpretationsansätzen  Klare Zustimmung: Kur muss modernisiert werden TOP 3 Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes, Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Diskussion findet auf Basis des in Expertengruppe „Beherbergungsbetriebe“ weiterentwickelten Entwurf des Profilansatz statt Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes  Begriff Schroth und Kur sind stark umstritten und es ist fraglich, ob Gäste wegen Schrothkur nach Oberstaufen kommen  Zahlen zeigen, dass Oberstaufen mit Kur früher erfolgreich war. Heute sind Zahlen rückläufig.  Themen der Expertengruppe: (1) Modernisierung und Sicherung der Zukunftsfähigkeit der Schrothkur, (2) Entgegenwirken des Fachkräftemangels, (3) Sicherung einer hohen Servicequalität an allen Berührungspunkten entlang der Customer Journey  Dem Profilansatz für Oberstaufen allgemein wird zugestimmt, das Profil Schrothkur muss grundlegend überarbeitet werden  die Themen und Angebote Oberstaufens müssen auf die Stärken abgestimmt werden, auch die Schrothkur bzw. Schroth muss auf andere Themen abgestimmt werden  Stärken hängen stark mit Profilspitze, aber auch mit den Themen und Angeboten zusammen, Tabelle (Abbildung 5) zeigt beispielhaft welche Relevanz die Stärken für die jeweiligen Themen haben können  Bedenken, dass Basis für eine Modernisierung der Schrothkur auf Grund von beispielsweise Fachkräftemangel etc. nicht gegeben ist  Medizinische Kompetenz und medizinische Betreuung der Schrothler muss gegeben sein – Heilpraktiker sind beispielsweise im Fall von Diabetespatienten nicht qualifiziert genug  Schrothkur kann nicht als sanfte Wellnessanwendung durchgeführt werden – Kur hat keine Erfolgswirkung, Gegenstimme: viele Gäste möchten eher im Wellnessbereich aktiv sein, dafür müssen Produkte auf den Säulen von Schroth entwickelt werden  Aufklärungsarbeit muss geleistet werden, dass Wellness nicht die Wirkung einer richtigen Kur hat und kein langfristiger Kurerfolg möglich ist  In den Wellnessprodukten können einzelne Bausteine der Schrothkur aufgenommen werden sodass ein sanftes Produkt entsteht, welches den Einstieg in die Kur gibt (auch für junge Gäste)  Ideensammlung weitere Werte:  persönlich



Abbildung 3: Profilansatz Oberstaufen - Weiterentwickelter Entwurf
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Abbildung 5: Relevanz der Stärken auf Themen und Angebote



Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Aufgabe der Expertengruppe muss die Revitalisierung des Stolzes und der Identität der Schrothkur, die Hervorhebung der Seriosität der Schrothkur, die Sicherung der Zukunftsfähigkeit der Schrothkur und die Verbesserung des Image der Schrothkur sein  Handlungsfelder hierfür sind die Reformierung des Verbands, die Überprüfung und Differenzierung des Angebots sowie die Verbesserung der Kommunikation  Diverse Projekte wie eine Schroth-Tour, ein Online-Kurcheck oder ein Kurpass werden als Maßnahmen vorgeschlagen  Die Schrothkur bzw. das Thema Schroth soll im Staufner Blättle kommuniziert werden, sodass Schroth besonders bei Einheimischen in den Alltag integriert wird  Tourismuskonzept muss attraktiv, zukunftsfähig und innovativ sein  Der Prozess bis April kann keine fertige Tourismusstrategie erzielen, bis zu diesem Zeitpunkt kann ein Ansatz entwickelt werden. Das Konzept stellt den Rahmen für die Weiterentwicklung dar.  Klare Zustimmung und Definition der Gäste hinsichtlich der Zugänge zum Gesundheitstourismus: Reisemotiv „Sorgenfreier Urlaub“ wird für Oberstaufen nicht ausgeschlossen. Die Gruppe ist der Meinung, dass das Reisemotiv „Sorgenfreier Urlaub“ auch aktuell von vielen Leistungsanbietern (Beherbergung, Gastronomie, etc.) bedient werden kann (Bsp.: Glutenfreie Ernährung) Motiv 4 „Reisen aus medizinischen Gründen“ sind Gäste, die die klassische, strenge Schrothkur durchführen, des weiteren hat Oberstaufen Gäste mit Reisemotiv 1 „Urlaub mit gesunden Mehrwerten“ und 3 „Reisen zur Erhaltung und Verbesserung von Gesundheit und Leistungsfähigkeit
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Aktueller „Profitcenter“



Potenzial Aufgabe für nächste Expertengruppe: Was sind mit Blick auf den Profilansatz unsere vordringlichsten Aufgaben im Expertenthema? Wie können diese konkret angepackt und umgesetzt werden?



Fazit  Die qualitativ hochwertige (medizinische) Gesundheitskompetenz inklusiver der Schrothkur muss erhalten bleiben, aber überarbeitet und modernisiert werden  Der Sinn und die qualitativ hochwertige medizinische Betreuung im Rahmen der Schrothkur muss gewährleistet und berücksichtigt werden  Sanfte Produkte haben keinen vergleichbaren Kurerfolg. Hier muss Aufklärungsarbeit geleistet werden  Aufgaben sind vor allem die Revitalisierung des Stolzes und der Identität der Schrothkur, die Hervorhebung der Seriosität der Schrothkur, die Sicherung der Zukunftsfähigkeit der Schrothkur und die Verbesserung des Image der Schrothkur  Handlungsfelder sind die Reformierung des Verbands, die Überprüfung und Differenzierung des Angebots sowie die Verbesserung der Kommunikation  Das Tourismuskonzept muss auch im Nachgang stetig weiterentwickelt werden
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Ergebnisprotokoll der Expertengruppe „Heimat, Kultur und Dorfleben“ Mittwoch, den 20.12.17 um 13:00 Uhr TOP 1 Wahl eines Sprechers der Expertengruppe für den weiteren Strategieprozess Sprecher/in: Frank Wagner, Jürgen Göbel TOP 2 Aktueller Status Quo des Strategieprozess und Ergebniszusammenfassung  Klare Zustimmung: Schroth(-kur) ist Alleinstellungsmerkmal in Oberstaufen  Klare Zustimmung: Kur muss modernisiert werden TOP 3 Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes, Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Diskussion findet auf Basis des in Expertengruppe „Beherbergungsbetriebe“ weiterentwickelten Entwurf des Profilansatz statt Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes  Klare Zustimmung zum Profilansatz, muss aber nachhaltig sein und langfristig wirken, schließt Quick Wins aber nicht aus  Fragestellung: Was will der Gast? Interessieren den Oberstaufener Gast die Werte?  Innerhalb der Destination Oberstaufen besteht ein Gefälle: beispielsweise ist das Thema Heimat stärker im Ortsteil Thalkirchdorf vertreten und erlebbarer als im Ortszentrum Oberstaufens  Ausprägungen in den einzelnen Ortsteilen kann sinnvoll sein und sollte ausgeprägt und weiterentwickelt werden  Auch Einheimische müssen aktiviert werden, Locations wie Vereinsheime etc. müssen gepflegt werden, die Zusammenarbeit zwischen Tourismus, Gemeinde und Vereinen muss gepflegt und verbessert werden  Zusätzlich sollte Oberstaufen als „größtes zusammenhängendes Alpgebiet Deutschlands“ die Einbeziehung der Alpwirtschaft besonders im Tourismus verstärken und für die Entwicklung des Tourismus nutzen  Insbesondere Vereine leisten zum aktuellen Zeitpunkt enormen Beitrag, sind aber mit Blick auf ihre Ressourcen an den Grenzen des Machbaren angekommen  Kultur ist Bestandteil von Oberstaufen und des Tourismus, jedoch nicht stark nachgefragt  Alle Angebote sollte auf Werte überprüft werden, besonders auf „Erstklassigkeit“ und Charakteristik Oberstaufens  Zusätzlich sollte Marketing und Kommunikation nach außen und innen überprüft und überarbeitet werden (bspw. Information von Veranstaltungen, etc. im Staufner Blättle oder in einer neuen monatlichen Staufner Zeitung)  Viele gute Ideen und Projekte auch in Vergangenheit umgesetzt (Jazzabend Sennalpe, Berggottesdienst, Wendejacken, etc.) sollten Anlass für Weiterentwicklung geben  Kurhaus: Rückmeldung von Gästen zeigt, dass Kurhaus wichtig ist, erwarten funktionierendes Kurhaus mit Gastronomie – Rückmeldung OTM: ab April 2018 Nagelfluh-Lounge als Gastronomie  Nagelfluh-Lounge wird als guter Ansatz gesehen, jedoch nicht als ausreichend. Neben einer Gastronomie müssen auch mehr Aktivitäten und Veranstaltungen (auch Kleinkunst, Kulturjahr anstatt Kulturherbst etc.) stattfinden  Voraussetzung dafür: Manpower, Zusammenarbeit, Bereitschaft, Ehrenamt und Übernahme von Verantwortung aller Beteiligter  Voraussetzungen von Oberstaufen sind teilweise gegeben; ob neue Veranstaltungen geschaffen, bestehende reaktiviert und modernisiert werden müssen wurde kontrovers diskutiert und nicht finalisiert
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Die Themen und Angebote Oberstaufens müssen auf die Stärken abgestimmt werden, auch die Schrothkur bzw. Schroth muss auf andere Themen abgestimmt werden  Stärken hängen stark mit Profilspitze, aber auch mit den Themen und Angeboten zusammen, Tabelle (Abbildung 5) zeigt beispielhaft welche Relevanz die Stärken für die jeweiligen Themen haben können Ideensammlung weitere Werte:  nachhaltig  sympathisch  modern



Abbildung 3: Profilansatz Oberstaufen - Weiterentwickelter Entwurf



Abbildung 5: Relevanz der Stärken auf Themen und Angebote



Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Prozess der Entwicklung einer Tourismusstrategie benötigt weitere Sitzungen der Expertengruppen und dauerhafte Beteiligung der Bürger und Leistungsträger, um eine erfolgreiche Tourismusstrategie zu entwickeln  Gäste interessiert mehr als nur die Veranstaltung. Dazu gehören auch Location, Atmosphäre, Gastronomie, etc.  Offene Fragen:  Wie entwickeln wir Produkte so, dass sie zu unseren Werten passen?  Wie gelingt eine optimale Zusammenarbeit mit allen Leistungsträgern?  Wie schaffen wir es, dass auch die Gastgeber für Sie „externe“ Veranstaltungen akzeptieren und unterstützen?  Der Prozess bis April kann keine fertige Tourismusstrategie erzielen, bis zu diesem Zeitpunkt kann ein Ansatz entwickelt werden. Das Konzept stellt den Rahmen für die Weiterentwicklung dar.  Klare Zustimmung und Definition der Gäste hinsichtlich der Zugänge zum Gesundheitstourismus: Reisemotiv „Sorgenfreier Urlaub“ wird für Oberstaufen nicht ausgeschlossen. Die Gruppe ist der Meinung, dass das Reisemotiv „Sorgenfreier Urlaub“ auch aktuell von vielen Leistungsanbietern (Beherbergung, Gastronomie, etc.) bedient werden kann (Bsp.: Glutenfreie Ernährung) Motiv 4 „Reisen aus medizinischen Gründen“ sind Gäste, die die klassische, strenge Schrothkur durchführen, des weiteren hat Oberstaufen Gäste mit Reisemotiv 1 „Urlaub mit gesunden
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Mehrwerten“ und 3 „Reisen zur Erhaltung und Verbesserung von Gesundheit und Leistungsfähigkeit“ Aufgabe für nächste Expertengruppe: Was sind mit Blick auf den Profilansatz unsere vordringlichsten Aufgaben im Expertenthema? Wie können diese konkret angepackt und umgesetzt werden?



Fazit  Die Schrothkur muss erhalten bleiben aber überarbeitet und modernisiert werden  Thematische Ausrichtungen und unterschiedliche Ausprägungen in den einzelnen Ortsteilen kann sinnvoll sein und sollte weiterentwickelt werden  Marketing und Kommunikation nach innen und außen muss überprüft und überarbeitet werden  Kurhaus ist eine der wichtigen infrastrukturellen Einrichtung Oberstaufens vor allem für Gäste. Funktion der Einrichtung muss gewährleistet sein – Nagelfluh-Lounge als erster guter Ansatz  Voraussetzung für die Weiterentwicklung sind Manpower, Zusammenarbeit, Bereitschaft, Ehrenamt, Übernahme von Verantwortung aller Beteiligter,…  Tourismuskonzept muss kontinuierlich weiterentwickelt werden, Expertengruppen sollten auch im Nachgang tagen, Bürger sollten sich beteiligen, um das Konzept gemeinsam weiterzuentwickeln
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Ergebnisprotokoll der Expertengruppe „Marketing, Produkte und Angebote“ Mittwoch, den 20.12.17 um 15:30 Uhr TOP 1 Wahl eines Sprechers der Expertengruppe für den weiteren Strategieprozess Sprecher/in: Bernhard Lingg, Sigrid Hauber (Vertreterin) TOP 2 Aktueller Status Quo des Strategieprozess und Ergebniszusammenfassung  Infragestellung der Schrothkur als Aushängeschild für Oberstaufen, wird eher als Basisprodukt angesehen  Gesundheit als Stärke, aber mit positiver Assoziation kommuniziert – darf nicht in Verbindung mit Krankheit kommuniziert werden, eher im Bereich Prävention  Oberstaufen Plus wird nicht nur als Chance, sondern auch als Stärke gesehen TOP 3 Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes, Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Diskussion findet auf Basis des in Expertengruppe „Beherbergungsbetriebe“ weiterentwickelten Entwurf des Profilansatz statt Diskussion des erarbeiteten Profilansatzes  Klare Zustimmung zur Formulierung des Alleinstellungsmerkmals „Schroth“ sowie der Stärken mit dem Zusatz, dass die Stärken austauschbar sind  Stärken hängen stark mit Profilspitze, aber auch mit den Themen und Angeboten zusammen, Tabelle (Abbildung 5) zeigt beispielhaft welche Relevanz die Stärken für die jeweiligen Themen haben können  Vorgeschlagene Werte müssen überprüft und weiterentwickelt werden  Fehlend sind Werte, die Tradition und Alpwirtschaft beschreiben, der Gast sucht nach Sehnsucht, Geborgenheit, einem Ausweg aus der globalen, digitalen Welt  Authentisch und Natürlich sind austauschbar, eher erlebbar  Die Lebendigkeit, die es im Allgäu nur in Oberstaufen gibt muss beschrieben werden  Der Wert erstklassig ist ebenfalls austauschbar und eine „große Ansage“; Ergebnis: erstklassig sollte als Anspruch gesehen werden, auf den hingearbeitet wird  Ideensammlung weitere Werte:  Innovativ  herausragend  quirlig  erlebbar  lebendig  heimelig  luxuriös  entspannend  unverwechselbar  erholsam  einzigartig  verwöhnend  hervorragend  Infragestellung, ob die genannten Werte die richtigen für eine Markenentwicklung und die Grundlage für die Entwicklung weiterer Produkte, für die Kommunikation und das Marketing sind; Ergebnis: Klarstellung - Profilansatz ist für Tourismusstrategie, nicht für Markenstrategie, diese folgt in einem anschließenden Prozess  Herausforderungen und Baustellen in Oberstaufen sind besonders das Alleinstellungsmerkmal „Schroth“ sowie das Zusammenspiel mit dem Tourismus, das Aufeinanderprallen von Kurgästen und Partygästen, das Bewusstsein und die Begeisterung für Tourismus und auch Schroth, Fachkräftemangel in allen Bereichen, besonders aber der Beherbergungsbetriebe und der Packer  Fragestellung: Was bedeutet der Profilansatz für Produkte wie Beispielsweise Oberstaufen PLUS?
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Basisqualität des Produktes muss wieder hergestellt werden, Produkt muss überarbeitet werden (welche Sprache, welche Medien, welche Bilder, welche Leistungen?), Ruf der Gastgeberkarte (bringt schlechtes, billiges Publikum) muss bereinigt werden, Kommunikation nach innen muss verbessert werden OTM: Gastgeberkarte Oberstaufen PLUS wird auch den Fachkräften zur Verfügung gestellt, dient als Bonus zur Aufwertung, Incentive und soll Fachkräften ihre Heimat näher bringen – Fachkräfte dienen als Botschafter



Abbildung 3: Profilansatz Oberstaufen - Weiterentwickelter Entwurf



Abbildung 5: Relevanz der Stärken auf Themen und Angebote



Erkenntnisse und Schlussfolgerungen  Ausrichtung des Profilansatzes ist richtig, Begrifflichkeiten müssen nochmal diskutiert werden und sind nicht final  Mehrheitsbeschluss: Diskussion und Überarbeitung von Oberstaufen PLUS zum aktuellen Zeitpunkt zu früh, zuerst muss die „Marschrichtung“ für Oberstaufen erarbeitet und definiert werden  Maßnahme: nach der Vorstellung des Tourismuskonzepts muss Oberstaufen PLUS überarbeitet werden, dafür werden Oberstaufen PLUS-Experten aus allen Bereichen (Politik, Einzelhandel, Beherbergungsbetriebe aller Klassifizierungen, etc.) sowie Gegner der Karte benötigt  Klare Zustimmung und Definition der Gäste hinsichtlich der Zugänge zum Gesundheitstourismus: Reisemotiv „Sorgenfreier Urlaub“ wird für Oberstaufen nicht ausgeschlossen. Motiv 4 „Reisen aus medizinischen Gründen“ sind Gäste, die die klassische, strenge Schrothkur durchführen, des weiteren hat Oberstaufen Gäste mit Reisemotiv 1 „Urlaub mit gesunden Mehrwerten“ und 3 „Reisen zur Erhaltung und Verbesserung von Gesundheit und Leistungsfähigkeit“
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Aktueller „Profitcenter“



,



Potenzial



Aufgabe für nächste Expertengruppe: Was sind mit Blick auf den Profilansatz unsere vordringlichsten Aufgaben im Expertenthema? Wie können diese konkret angepackt und umgesetzt werden?



Fazit  Die Schrothkur muss erhalten bleiben, aber überarbeitet und modernisiert werden  Werte müssen überarbeitet und erneut diskutiert werden  Viele andere Herausforderungen und Baustellen in Oberstaufen, die fokussiert und bearbeitet werden müssen  Diskussion und Überarbeitung von Oberstaufen PLUS zum aktuellen Zeitpunkt zu früh, zuerst muss die „Marschrichtung“ für Oberstaufen erarbeitet und definiert werden  Tourismuskonzept muss kontinuierlich weiterentwickelt werden, Expertengruppen sollten auch im Nachgang tagen und das Konzept gemeinsam weiterentwickeln
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Thema Von An 

20.02.2018 - entsprechen nicht immer der RealitÃ¤t â€“ Login der Unternehmer um Daten selber zu pflegen und auch ggf kurzfristig reagieren zu kÃ¶nnen.
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THEMA Beispiele für Trauerrituale Zusammengetragen von Daniel ... 

Es ist eine Form der Wertschätzung, wenn derartige Zeichen gesetzt werden. Das Alte wird noch ein wenig festgehalten, damit der Übergang zum neuen.
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THEMA Gruppenstundenbausteine rund um das Thema Auferstehung ... 

4-6 Personen sein. ... zunÃ¤chst aus der schwierigsten Position erlÃ¶st wird. ... Die Erfahrungen der Jugendlichen bei der Phantasiereise dÃ¼rfen auf keinen Fall.
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Potpourri von Seefischen an Currysauce 

Zubereitung der Rote-Linsen Sauce: LUKULL Curry Sauce mit Weißwein und Chilischoten aufkochen, Linsen darin schonend garen. Mit KNORR Primerba. Gartenkräuter, den Schalotten und Salz abschmecken. Zubereitung der Apfel-Curry Sauce: Äpfel in Blättchen 
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5 Fragen an Dr. Matthias Held zum Thema â€žLungenfibroseâ€œ 

Diagnose wird nach Besprechung aller Befunde in einer sogenannten. Lungenfibrose-Konferenz gestellt. Eine abgestimmte, individuelle. Behandlung wird ...
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kleine Anfrage zum Thema Rehabilitation an die Bundesregierung 
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Thema Herbst 

Altersgerechtes Spielangebot fÃ¼r Kinder von 14.00-15.00 Uhr. Ã„nderungen vorbehalten! Ã„nderungen vorbehalten! Uhrzeit. Sauna. Aufguss. GetrÃ¤nke/FrÃ¼chte.
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Magazin Thema Thema 

17.03.2013 - redakteur der Familienzeitschrift Stadt Gottes, Verant- wortlicher ..... an Projekten für Bedürftige. .... Basteln und Zeichnen, Musik, Familie und.
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Studie zum Thema â€žZukunft und Potenziale von ... - kaufDA 

Das mobile Internet wird im Handel der Zukunft eine herausragende Rolle spielen: ... o Anruf und Befragung einer bevÃ¶lkerungsreprÃ¤sentativen Stichprobe von.
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Top-Thema Â· Produkte 

Systemair | Brandgas-Dachventilator mit EC-Technologie. Mit dem Brandgas-Dachventilator DVG EC bringt der Ventilatoren- hersteller eine Neuentwicklung auf ...
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Thema: Die Bergpredigt 

Tanja Loepfe, Katechetin. Freitags von 18.15 â€“ 19.15 Uhr. 044 853 48 51/079 103 55 71 im Kirchgemeindehaus [email protected]. Thema: Die Bergpredigt.
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Thema: Die Bergpredigt 

Herzlich willkommen im JuKi! Vor einigen Wochen hat fÃ¼r euch in der Schule ein neuer Abschnitt begonnen. Ich hoffe, ihr habt euch in der Oberstufe gut ...
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GNPE Thema: Leichtigkeit 

auf die Schlange starrt, haben wir nichts Besseres zu tun als uns, beginnend mit den ersten ... Coaching-Methode â€žTo-Goâ€œ, und agieren zukÃ¼nftig leichter und.
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Katalytische Partialoxidation von ethanolhaltigen Kraftstoffen an ... 

Dr. O. Deutschmann. Betreuender Mitarbeiter: ... Dr. Christopher Barner-Kowollik und seinen Mitarbeitern cand. Dipl.-Chem. ...... Die Trennung der Pro- dukte im ...
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rsa handbuch sicherung von arbeitsstellen an 

Are you looking for rsa handbuch sicherung von arbeitsstellen an strasen band 1 mit PDF?. If you are areader who likes to download rsa handbuch sicherung ...
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briefe von und an malwida meysenbug pdf 

BRIEFE VON UND AN MALWIDA MEYSENBUG PDF - Our collection Article Ebook briefe von und an malwida meysenbug is recomended for you. And our collection is always available. You can finding briefe von und an malwida meysenbug in the biggest our collectio
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Management des Testprozesses von Anfang an 

3.1.1 Testprozess-Management parallel zur Entwicklung. Eine strukturierte ..... wird in der Ausbildung, im Consulting und in der Entwicklung eingesetzt.
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nachrichtschreiben an einen grossen gonner von ... AWS 

This Nachrichtschreiben An Einen Grossen Gonner Von Einem Vatter Uber Die Erziehung Seines Kindes. Aus N Den 2 Mertzen 1740 PDF on the files/S3Library-B4d14-632de-7c2d3-A50af-8fd2e.pdf file begin with. Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary
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Offener Brief von foodwatch an den BDI 

10.03.2015 - Sie schreiben im BDI-AuÃŸenwirtschaftsreport 3/2014: â€žEiner Studie des Centre for. Economic Policy Research (CEPR) zufolge kÃ¶nnte das ...
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seelsorge an trauernden als begleitung von ... AWS 

This Seelsorge An Trauernden Als Begleitung Von Lebensgeschichte By Patrick Wacker PDF on the files/S3Library-C648f-A6d64-78ad6-E4ac8-1dd9c.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of content for a
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Thema: Health Care GesundheitsTypologie 

Page 2 ... China. Deutschland. â€žIch tue aktiv etwas fÃ¼r den Erhalt meiner Gesundheit" in %. Brasilien. Mexiko. Kanada. Ã–sterreich. Australien. GroÃŸbritannien.
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Gwrando Thema 4 

2. En las elecciones los españoles votaron. (a) asombrados. □□. (b) ilusionados. □□. (c) aburridos. □. 3. Cree que la le
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Top-Thema Â· Produkte 

Brandgase aus den RÃ¤umen ab. So sorgt der DVG EC fÃ¼r rauchfreie. Fluchtwege und erhÃ¶ht die Chance, Menschen und Inventar im. Brandfall zu retten. Zudem ...
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rsa handbuch sicherung von arbeitsstellen an strasen 

rsa handbuch sicherung von arbeitsstellen an strasen band 1 mit | Read & Download Ebook rsa handbuch sicherung von arbeitsstellen an strasen band 1 mit ...
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